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In Großtreben hat das Dorffest für Jung 
und Alt längst Tradition.

Kindern eine Stimme geben: 
Der Kinderrat stellt sich vor. 

Mit vielen Überraschungen wurde am 5. April 
das 15-jährige Bestehen der Begegnungsstätte 

und der Mitgliedergruppe Dahlen gefeiert.
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Liebe Leserinnen und Leser unseres 
VS-Magazins,

Sie kennen mit großer Wahrscheinlichkeit die 
Redewendung „Alles neu macht der Mai“. Wir 
alle verbinden diese Frühlingszeit mit einem 
beginnenden Blühen und einem sogenannten 
„Grünen“, was für uns Menschen mit einem 
Aufwachen, einer Erneuerung, einem Wachs-
tum, Freiheit, Hoffnung, Beharrlichkeit und 
Bewegung einhergeht. Auch in unserem Ver-
ein ist dieses Neuerwachen zu verzeichnen.

Ein erstes Zeichen halten Sie momentan mit 
diesem Exemplar in Ihren Händen.  Erneu-
ert, nun auf insgesamt 8 Seiten aufgesetzt, 
möchten wir für Sie unser gemeinsames 
Wirken „frisch und effizient“ darstellen. Wir 
freuen uns somit noch intensiver und mit neu 
gebündelter Energie Sie aus der sogenann-
ten „Frühjahrsmüdigkeit“ zu führen und Sie 
ermutigen in ein erweitertes Miteinander 
zu treten. Wir möchten Sie ebenfalls auf 
Bewährtes, aber auch zu Veränderungen in 
unserem Vereinsleben aufmerksam machen 

und Sie zum Mitmachen anregen. So gibt es 
bereits Angebote wie musikalische Nach-
mittage, Wander- und Bewegungsangebote, 
Gedächtnistraining oder Kurse des kreativen 
Gestaltens und Zusammenkünfte mit unter-
schiedlichen bildenden Inhalten in unseren 
30 Ortsgruppen in und um Torgau. Ich 
persönlich bin immer wieder begeistert mit 
welchem außergewöhnlichen Engagement 
die Gruppen von Dahlen bis um Dommitzsch 
sich aufstellen und somit gemeinsame 
Aktivitäten, Aktionen und Zusammenkünfte 
kreieren. Macht weiter so, liebe Mitglieder 
und gestaltet das Miteinander – Füreinander 
in den einzelnen Orten. Vielleicht möchte der 
Eine oder Andere diese Strukturen ebenfalls 
genießen, ich kann Sie nur ermutigen, Sie 
sind willkommen, melden Sie sich unkompli-
ziert bei uns.

Und nun können wir über eine Erweiterung 
unseres Portfolios Dank einer Förderung des 
Freistaates Sachsen berichten. Ab Mitte des 
Jahres werden wir einen sogenannten „So-
zialen Ort“ in der Bastion VII für Menschen 
jedes Alters in und um Torgau aufbauen. Mit 
unseren vielfältigen Plänen für die Bastion VII 
konnten wir die Fördermittelgeber überzeu-
gen den Aufbau dieser künftigen Strukturen 
des breiten Miteinanders zu unterstützen.  
Mit der Idee einen Ort der Begegnung und 
Beteiligung entstehen zu lassen, um das 
soziale Leben und das Miteinander in Torgau 
sowie die Identifikation und Kreativität der 
Bürger durch eine Struktur des Austausches 
und der Begegnung zu fördern, haben wir 
uns im Oktober 2022 beim Freistaat Sachsen 
beworben. Wir sind stolz, dass unser Ansatz 
einen Zuschlag erhalten hat, um verschie-
denartige Mitmachangebote für Bürger und 
Bürgerinnen im Alter von 0 bis 99+ Jahren ge-
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stalten und ausbauen zu können. Gewünscht 
ist, dass sich Menschen aus unserer Region 
selbst einbringen, Selbstwert und Selbstbild 
in Gemeinschaft stärken und ihrer eigenen 
Kreativität freien Lauf lassen. Gern berich-
ten wir in der nächsten Ausgabe zu diesem 
neuen Angebot in Torgau.

Gleichzeitig möchte ich Sie bereits heute 
auf unser geplantes Sommerfest am 
01. Juli 2023 aufmerksam machen. 
Halten Sie sich diesen Termin frei, denn 
auch in diesem Jahr möchten wir Sie mit 
einem bunten Unterhaltungsprogramm 
überraschen.

So wie das „Grünen“ im Frühjahr, so ist 
nicht nur mein Zuname mit dieser Farbe in 
Verbindung zu bringen, sondern das Grün ist 
ebenfalls in der Darstellung der Volkssolidari-
tät zu finden, werden wir uns auch zukünftig 
für Sie für ein Aufblühen des Miteinanders 
aufstellen. Ein Mitwirken ist unbedingt 
gewollt. Gern stellen wir uns auch auf weitere 
Bedürfnisse der Menschen in unserer Region 
ein. Bleiben Sie gesund und genießen Sie die 
aufblühende Natur!

Wunderschöne Pfingsttage wünscht Ihnen 
und Ihren Lieben vom ganzen Herzen 

Ihre Brit Gruhne
Geschäftsführerin

Das Lösungswort der letzten Ausgabe 
„Das Informationsmagazin der Volks-
solidarität Torgau-Oschatz e. V.“ vom 
Dezember 2022 hieß:  

RADARKONTROLLE

Über einen Gutschein im Wert von 
30 Euro, für eine Tagesfahrt mit der 
Volkssolidarität, kann sich Frau Petra 
Klopf aus Melpitz freuen. Wir sagen 
herzlichen Glückwunsch und wün-
schen eine erlebnisreiche Tagesfahrt. 
Die Termine finden Sie auch hier im 
Magazin sowie unter 
www.vs-torgau.de

Gewinner des 
Kreuzworträtsels
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Musikalische Nachmittage ab 15 Uhr im 
Rock ń Roll-Club Torgau im Röhrweg
17. Mai 2023 und 21. Juni 2023 
(Sommerpause bis September)

Tagesfahrten der Volkssolidarität
• 16. Mai 2023: Fahrt ins Blaue 
• 14. Juni 2023: Beelitz und Spargelhof  

Klaistow
• 5. Juli 2023: Kirschernte im Holzland
• 16. August 2023: Rosenstadt Bad 

Langensalza 
Buchungen unter 03421 904481  
BG Lassallestraße

Veranstaltungen im Torgauer Kulturhaus 
mit 10 % Rabatt für Mitglieder
14. Mai 2023: Muttertagskonzert mit dem 
Leipziger Symphonieorchester 

Wandergruppe der Volkssolidarität
11. Mai 2023 | 8. Juni 2023 | 13. Juli 2023  
10. August 2023
Start jeweils ab 14 Uhr, BG Lassallestraße

Sommerfest der Volkssolidarität und 
20 Jahre Seniorenheim
Wir laden Sie am 1. Juli 2023 ganz herzlich 
zu unserem alljährlichen Vereinsfest auf das 
Gelände unseres Seniorenheimes Martin-
Luther-Ring 15 ein. Zudem feiert unser 
Seniorenheim 20-jähriges Bestehen.

Sommerferiencamp, organisiert vom Hort 
der Kita Käthe Kollwitz
10. bis 14. Juli 2023: Schulbauernhof Othal

Konzert des Polizeiorchesters
12. Juli 2023 im Park unseres Seniorenheimes

ÜBRIGENS – HIER SIND WIR AUCH DABEI!
• 12. Mai 2023: Torgauer Inklusionstag
• 3. Juni 2023: Stadtwerke Kinderfest im  

Strandbad Torgau
• 23. September 2023: Themenmeile 1050 

Jahre Torgau Stadtjubiläum

Weitere Informationen und Termine unter: 
www.vs-torgau.de/veranstaltungen

Veranstaltungstipps ab Mai 2023

Auf einen Blick 
Leistungen und Einrichtungen der Volkssolidarität

Angebot Anschrift Kontakt Telefon E-Mail

Geschäftsstelle Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Brit Gruhne 03421 7762200 torgau-oschatz@volkssolidaritaet.de

Mitgliedschaft und Ehrenamt Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Martina Lichtenberger 03421 7762204 verein-torgau@volkssolidaritaet.de

Hausnotruf Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Heike Jenisch 03421 7762207 heike.jenisch@volkssolidaritaet.de

Menüservice Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Heike Jenisch 03421 7762207 heike.jenisch@volkssolidaritaet.de

Ambulante Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung

Pflegedienst Torgau

Verwaltung Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Barbara Dersinske 03421 7762220 barbara.dersinske@volkssolidaritaet.de

Pflegestützpunkt „Villa Spätsommer“ Naundorfer Straße 11, 04860 Torgau Romy Hahn 03421 7762220 pflege-torgau@volkssolidaritaet.de

Pflegestützpunkt „An der Elbe“ Fischerdörfchen 3, 04860 Torgau Mario Weber 03421 714930 pflege-torgau@volkssolidaritaet.de

Pflegedienst Eilenburg Wallstraße 5, 04838 Eilenburg Manuela Winter 03423 607987 manuela.winter@volkssolidaritaet.de

Begegnungsstätten

Lassallestraße Lassallestraße 11, 04860 Torgau Andrea Klage 03421 904481 lassalle-torgau@volkssolidaritaet.de

Nordwest Platz der Freundschaft 6, 04860 Torgau Elke Bartels 03421 778416 nordwest@volkssolidaritaet.de

Beilrode Ernst-Thälmann-Str. 98, 04886 Beilrode Gisela Ruft 03421 906025 torgau-oschatz@volkssolidaritaet.de

Dahlen Bahnhofstraße 7, 04774 Dahlen Christina Willems 034361 63037 torgau-oschatz@volkssolidaritaet.de

Betreutes Wohnen

„Haus Schlossblick“ Schlachthofstraße 12, 04860 Torgau Martina Lichtenberger 03421 7762204 verein-torgau@volkssolidaritaet.de

„Villa Spätsommer“ Naundorfer Straße 11, 04860 Torgau Barbara Dersinske 03421 7762220 barbara.dersinske@volkssolidaritaet.de

Seniorenheime

Seniorenheim der Volkssolidarität Martin-Luther-Ring 15, 04860 Torgau Kerstin Veit 03421 77620 heimleitung-torgau@volkssolidaritaet.de

Kitas

Kita „Käthe Kollwitz“ (inkl. Hort) Straße der Jugend 13a, 04860 Torgau Pia Rötzsch 03421 9005914 kita-torgau@volkssolidaritaet.de

E-Mail-Adressen und weitere Informationen zu den Einrichtungen finden Sie im Internet unter www.vs-torgau.de

Neue Shirts 
für die KITA
Die Mitgliedergruppe „Junge Genera-
tion“ sponserte der KITA Käthe 
Kollwitz 100 neue Shirts für Anlässe 
wie den Teddy Cup, Auftritte beim 
Sommerfest und weitere Aktivitäten.
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Im Oktober 2021 wagte es die Ortsgruppe 
Großtreben der Volkssolidarität, ein Fest 
für Jung und Alt zu organisieren. Der Singe-
kreis „Frohsinn“, einige Kids aus Großtreben 
und die Line-Dance-Gruppe stellten ein 
Programm zusammen und los ging es. Flei-
ßige Helfer verkauften Getränke und leckere 
Bratwürstchen vom Grill. Das Wetter spielte 
mit und die Besucherzahl überraschte uns 
positiv. Alles in allem war die „Begegnung 
der Generationen“ ein großer Erfolg und wir 
waren uns einig, im Jahr 2022 sollte eine 
2. Auflage erfolgen. Der Winter verging und 
im Frühjahr kamen schon die ersten Gedan-
ken auf, wie unser neues Dorffest gestaltet 
werden könnte. Ideen gab es genügend. 
Doch wir waren uns einig, ein Dorffest in 
größerem Umfang stemmt man nicht allein. 
Wir benötigten Hilfe von anderen Vereinen 
aus der Region.

Eines Tages flatterte eine Einladung ins Haus, 
zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch 
zwischen Bürgern aus den Ortschaften 
Großtreben, Dautzschen und Last. Am 9. 
Juni 2022 trafen sich ca. 40 Personen aller 
Altersgruppen im Bürgerhaus Dautzschen. 
Eine rege Diskussion kam zustande zur 
Stärkung der bestehenden Vereine. Für 
unsere Ortsgruppe war nach der Veranstal-
tung „Zukunft hinterm Bockdamm“ schnell 
klar - eine „Begegnung der Generationen“ in 
einer größeren Dimension gemeinsam mit 
der jungen Generation und den bestehenden 
Vereinen ist machbar. So nahmen die Vorbe-
reitungen ihren Lauf. 

Bürgermeister Rene Vetter verhalf uns mit 
dem „Kleinprojektefonds“ zu dem entspre-
chenden Zuschuss. Mit dem Kleinprojekte-
fonds fördert die Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen Kunst- und Kulturprojekte mit 
dem Ziel bürgerschaftliches Engagements 
in den ländlichen Regionen Sachsens zu 
stärken. Der Zuwendungsbescheid gab uns 
letztendlich grünes Licht zur Umsetzung 
unserer Ideen.

Die letzten Wochen vor dem Dorffest waren 
für alle Mitwirkenden am Programm sehr 
anstrengend. Jeder opferte seine Freizeit, 
um zu organisieren, zu proben und einzukau-
fen. Absprachen wurden getroffen und am 
Sonntag, den 2. Oktober 2022 war es endlich 
soweit. Der Wettergott sagte nichts Gutes 
voraus und pünktlich zur „Begegnung der Ge-
nerationen“ strahlte der Himmel und es blieb 
trocken. Nachdem sich die zahlreichen Gäste 
bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
gestärkt hatten, der Singekreis den Auftakt 
gab, begrüßte die Moderatorin die Gäste und 
informierte über den Ablauf des Nachmitta-
ges. Die Kids und Teenies aus Großtreben, 
Dautzschen und Last sowie der Rock‘n‘Roll 
und Tanzclub Ireen aus Torgau bis hin zur 
Line-Dance-Gruppe des SV Großtreben 
boten ein sehr unterhaltsames Programm 
und ernteten riesigen Applaus. In einer Pause 
mit ansprechender Unterhaltungsmusik, 
leckerem Gegrillten und Getränken nahmen 
die Kids die Spielstraße in Besitz und konn-
ten sich beim Sackhüpfen, Büchsenwerfen, 
Torwandschießen sowie beim Glücksrad 

austoben. Dies stellte die Sparkasse Leipzig 
in Form eines Info-Standes zur Verfügung. 
Eine Hüpfburg stand ebenfalls bereit. Den 
krönenden Abschluss des bunten Nachmit-
tages bildete am Abend ein Showprogramm 
der Extraklasse, dargeboten vom Rock‘n‘ 
Roll und Tanzclub Ireen. Das war für alle ein 
Augenschmaus und mit „Annemarie“ auf der 
prall gefüllten Tanzfläche verabschiedeten 
sich die Künstler. Heiße Diskomusik und tolle 
Stimmung begleitete die Tanzlustigen bis in 
die Nacht hinein.

Besonderer Dank gilt der FFW Dautzschen-
Großtreben, dem SV Grün-Weiß Großtreben 
e. V. sowie den vielen fleißigen Helfer*innen 
aller beteiligten Vereine. Durch die finanzi-
elle Unterstützung der Kulturstiftung des 
Freistaates Sachsen ist es uns gelungen, 
ein buntes, kleines Dorffest für Jung und 
Alt zu organisieren und durchzuführen. Die 
Begegnung der Generationen wird 2023 in 
die 3. Runde gehen, darüber sind sich die 
Veranstalter einig.

Hannelore Simon 
Vorsitzende der Ortsgruppe Großtreben

„Begegnung der Generationen“ 
ein gelungenes Dorffest
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Mit großem Erfolg eröffnete der Regionalver-
band der Volkssolidarität am 2. April 2008 in 
Dahlen eine Stätte der Begegnung, Kom-
munikation und Bildung für verschiedene 
Generationen. Kurze Zeit später gründete 
sich daraus die Mitgliedergruppe Dahlen. 
Ortsgruppenvorsitzende Christina Willems 
lenkt gemeinsam mit dem Vorstand die 
Geschicke der Mitgliedergruppe vor Ort. Sie 
ermöglichen den Austausch von Senioren 
und Seniorinnen, organisieren diverse Veran-
staltungen und Angebote, bringen Abwechs-
lung in den Alltag der Dahlener Senioren 
und berücksichtigen natürlich auch deren 
Wünsche. Am 5. April wurde das 15-jährige 
Jubiläum mit vielerlei Überraschungen 
beim gemeinsamen Singen, Schnitzeles-
sen und Kaffeetrinken gefeiert.

„Angefangen haben wir mit 18 Mitgliedern. 
Momentan sind wir 40 plus 15 Mitglieder, die 
alle 14 Tage den PC-Kurs in der Begegnungs-
stätte besuchen. Jeden Mittwoch treffen sich 
die Mitglieder zum gemeinsamen Kaffee-

trinken vor Ort und plauschen über den 
Alltag, Vergangenes und dies und das. Der 
Austausch ist wichtig und beugt der Isolation 
vor. Zudem planen wir regelmäßig kleine 
Ausflüge: Zum Eisessen in verschiedene Eis-
cafés in der Region sowie zum musikalischen 
Nachmittag nach Torgau, zur Straußenfarm 
nach Oschatz sowie zum Schlachtfest an 
verschiedenen Orten u.v.m.

In den Wintermonaten sind wir öfter im 
Sportlerheim Dahlen zu Gast, wo wir Erste 
Hilfe Schulungen mit dem DRK Kreisverband 
Torgau-Oschatz e. V. durchführen oder uns 
von der Polizei zu „Gefahren im Alltag“ sowie 
„Schutz u. Sicherheit rund ums Haus“ aufklä-
ren lassen. Vorträge einer Apothekerin zum 
Thema „Gesunder Schlaf“, Buchlesungen, 
Aufklärung zu Gefahren im Internet, Spie-
lenachmittage, Bastelangebote sowie ver-
schiedene Feierlichkeiten gehören ebenfalls 
zum Angebot in Dahlen. Zwei- bis dreimal im 

Jahr führen wir große Busfahrten durch z. B. 
in diesem Jahr in den Spreewald, nach Pots-
dam und Klingenthal. Ganz besonders beliebt 
sind auch unsere Schiffsfahrten. Sechsmal im 
Jahr wird das Schaufenster der Begegnungs-
stätte neugestaltet, was für alle Dahlener ein 
Augenschmaus ist. Unsere Begegnungsstät-
te ist kurz gesagt - ein Treffpunkt für Gesel-
ligkeit, gibt Raum für Aktivitäten und bietet 
somit Gemeinschaft und Möglichkeiten zur 
Selbstverwirklichung.“

Christina Willems
Vorsitzende Ortsgruppe Dahlen

Wir wünschen weiterhin 
ein so spannendes und 
aktives Gruppenleben 
und gratulieren 
ganz herzlich zum 
JUBILÄUM!

15 Jahre Begegnungsstätte Dahlen

Wir waren bei der 
Azubi-Expo am 
4. März 2023 in 
Torgau dabei. 

Unsere Azubis und 
Praxisanleiterin-
nen informierten 

zur Pflegeausbildung und auch praktisch 
konnten sich die Jugendlichen  
ausprobieren. 

Ihr möchtet auch eine Ausbildung als Pfle-
gefachfrau oder Pflegefachmann beginnen? 
Dann schreibt uns einfach eine Mail an: 

torgau-oschatz@volkssolidaritaet.de

Weitere Informationen gibt es unter: 
www.vs-torgau.de/karriere

Zum Frauentag am 8. März gab es für all 
unsere Mitarbeiterinnen eine frühlingsfri-
sche Überraschung seitens Geschäftsführe-
rin Brit Gruhne und Mitarbeiterin Personal, 
Michaela Tischer. Unser Eilenburger  
Pflegeteam rund um Pflegedienstleiterin 
Manuela Winter (3. v. r.) freute sich sehr 
über die persönlichen Glückwünsche.

Wir gratulieren 
Justin Lauble,  
Pflegefachmann 
im Seniorenheim 
Martin-Luther-Ring, 
zum erfolgreichen 
Abschluss seiner 
Weiterbildung zum 

Qualitätsbeauftragten Ende Januar.  
 
Er wird künftig im Bereich Qualitätsmanage-
ment unterstützend tätig werden.

Azubi-Expo 2023 Frauentags-
überraschung

Erfolge 2023

Gutes im sinn.
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Für insgesamt 100 Kinder von der 1. bis zur 4. 
Klasse bietet der Hort der Integrativen Kita 
Käthe Kollwitz in Torgau Platz. Damit sich die 
Kinder am Einrichtungsgeschehen beteiligen 
können und ein Mitspracherecht der Kinder 
wichtig ist – gibt es einen 

 KINDERRAT
Jedes Hortkind kann sich zur Wahl aufstellen 
lassen. Gewählt werden i.d.R. zwei Kinder 
aus jeder Klassenstufe. Die Amtsphase eines 
Kinderratsmitglieds beträgt ein Schuljahr. 
Die Wahl des neuen Kinderrates wurde im 
Oktober 2022 vollzogen. 13 Kinder aus allen 
Klassenstufen füllen nun dieses Gremium 
aus. Am 30. November fand ihre erste Kin-
derratssitzung statt. Gemeinsam wurde zu-
nächst die Infotafel des Kinderrates gestaltet. 
Dort hat jedes Mitglied die Möglichkeit, sich 
mit einem Foto und persönlichen Informati-
onen vorzustellen. Der gewählte Kinderrat ist 
„Sprachrohr“ aller Hortkinder, mit der Haupt-
aufgabe „Stets zum Wohl aller zu handeln“.

Sandra Backsmann, Erzieherin im Hortbe-
reich der KITA, berichtete uns, warum aus 
pädagogischer Sicht die Initiierung eines 
Kinderrates wichtig und sinnvoll ist. „Die päd-
agogischen Ziele, die das Hort-Team damit 
befolgen sind sehr vielseitig und reichen 
von der Stärkung des Selbstvertrauens und 
-bewusstseins bis hin zur Förderung der 
Konfliktfähigkeit und Meinungsfindung sowie 
Kompromissbildung. Außerdem werden die 
Kinder so spielerisch in eine demokratische 
Gesellschaft eingeführt. Wir wollen den Kin-
dern eine Stimme geben.“

• Der Kinderrat trifft sich einmal im Monat, 
bei besonderen Anlässen auch öfter.

• Aushänge übernehmen die Kinder selbst-
ständig. 

• Regeln werden aufgestellt, hinterfragt, 
angepasst oder aufgelöst. 

• Sie können eigene Ideen und Wünsche mit 
einbringen. 

• Was im Kinderrat besprochen wird, bleibt 
im Kinderrat!

• Übernehmen die Gestaltung und Planung 
von Hortaktivitäten (Feste und Ferien).

• Die Kinderratsmitglieder sind Ansprech-
partner und Vertrauenspersonen für Kinder 
und Erzieher.

Unsere Redaktion wollte von den Kinderrats-
mitgliedern wissen, warum sie eine Mitarbeit 
für wichtig erachten, warum sie sich zur 
Wahl gestellt haben und was sie gemeinsam 
erreichen möchten:

Oliver D., 4. Klasse: „Wünsche der Kinder 
können beachtet werden.“
Maya L., 3. Klasse: „ Ich helfe gerne anderen 
Kindern“.
Hannes S., 1. Klasse: „Wir möchten den 
Erzieherinnen ein wenig Arbeit abnehmen und 
Dinge mitbestimmen.“
Hanna O., 2. Klasse: „Wir können gemeinsam 
Sachen besprechen, die uns stören.“
Miriam K., 2. Klasse: „Die Kinder sollen 
zufrieden im Hort sein.“
Thormod L., 3. Klasse: Der Kinderrat ist 
wichtig, weil es sonst zu viel Unordnung gibt.“
Jason K., 1. Klasse: „Wir können wichtige 
Informationen an die anderen Kinder 
weitergeben.“
Mara T., 2. Klasse: „ Ich möchte mich 
engagieren und Konflikte lösen.“
Bastian, 1. Klasse: „ Ich möchte für meine 
Mitschüler sprechen und etwas erreichen.“
Ben, H.: „ Ich freue mich, dass die anderen 
Kinder mir vertrauen und ich mich für sie 
einsetze.“
Emma W., 1. Klasse: „Wir wollen unsere 
Vorschläge für die Feriengestaltung mit 
einbringen.“

Was wurde bereits besprochen und um-
gesetzt:

Hortregeln: Was muss deutlicher verfasst 
werden, was kann abgeschafft werden!
Toiletten: Der Kinderrat setzt sich momen-
tan für ein Abschließungssystem ein - dazu 
wurde der Hausmeister Toralf Soldner 
eingebunden.
Wertschätzung von Spielsachen: die Kin-
der haben gegoogelt was Spiele kosten.
Erstellung eines Aushangs für alle Bereiche 
der Einrichtung: „Wer kann uns unterstützen 
und Spielsachen abgeben?“
Für eine Verkleidungsecke werden noch Kos-
tüme gebraucht – Kostümspenden können in 
der Kita abgegeben werden!
Gesellschaftsspiele stehen auch noch auf 
der Wunschliste – dazu wird ein Termin mit 
Einrichtungsleiterin Pia Rötzsch vereinbart.
Die Vesperbetreuung wird jetzt von unseren 
Kindern aus Klasse 2 bis 4 übernommen – 
alles wird genau geplant und abgestimmt 
und klappt super!
Momentan planen alle gemeinsam das Som-
merfest der Kita zum Thema „Märchenwelt“, 
die Kinder gestalten dort das Rahmenpro-
gramm.

Kontakt:

Integrative Kindertagesstätte 
„Käthe Kollwitz“ der Volkssolidarität
Straße der Jugend 13a, 04860 Torgau
E-Mail: kita-torgau@volkssolidaritaet.de 
Telefon Hort: 0152 57936220

Kindern eine Stimme geben – Kinderrat im Hort 
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Bei der Nachrichtenwerkstatt dreht sich 
alles um den Umgang mit Technik, Medien 
und den Nachrichten. Die Veranstaltungen 
mit Medienpädagogen und erfahrenen Re-
ferenten bieten Orientierung in der digitalen 
Welt an.
Als Ziel hat sich das Team um Organisatorin 
Stefanie Herz gesetzt, die Nachrichten- und 
Medienkompetenz im Landkreis Leipzig und 
Nordsachsen zu stärken. Damit das aber 
nicht allzu abstrakt wird, möchte das Team 
alltagsnahe Probleme aufgreifen. Die The-
men richten sich mehrheitlich an (junge) Er-
wachsene, Eltern, Senioren und Seniorinnen 
und Menschen mit Migrationshintergrund. 
Dabei sollen die Workshops stets praktisch 
ablaufen.

Alltagsnah und praktisch, statt 
theoretischer Frontalunterricht

So bietet das Team der Nachrichtenwerk-
statt beispielsweise aktuell einen Podcast-
Workshop an, bei dem die Teilnehmenden 
die Möglichkeit bekommen, einen eigenen 
Podcast zu produzieren. Daneben werden 
auch Kurse für Eltern und Familien angebo-
ten. Darin geht es unter anderem darum, 
Eltern darin zu sensibilisieren, auf Augenhöhe 
mit ihren Kindern über Mediennutzung zu 
sprechen. 
 
Ebenso wurden Workshops für Senioren und 
Seniorinnen konzipiert, die einen prakti-
schen Einstieg in die Smartphone-Nutzung 
oder Videotelefonie bieten.
   
Spannende neue Formate 

Ab diesem Jahr bietet das Team der Nach-
richtenwerkstatt neue Themen an. Wie auch 

in den letzten Veranstaltungen gehen sie 
gemeinsam mit Interessierten drängenden, 
medienbezogenen Alltagsfragen auf den 
Grund. Die neuen Formate greifen Themen 
aus den Bereichen der Mediennutzung, 
-technik und -produktion auf. 
Zusammen mit den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wollen sie die Funktionsweisen 
von Suchmaschinen kennenlernen und ver-
stehen, oder im Rahmen unterschiedlichster 
Veranstaltungsformate Fragen zu Podcast-
Produktionen, Mental Health, virtuelle 
Realitäten, Gamification, Serious Games 
oder einem Digitalen Workspace aufgreifen 
und beantworten. Dabei gehe es aber nicht 
primär um einen kritischen Blick, sondern 
vielmehr werde versucht, Seminarteilneh-
mende durch Neugier zu locken. Deshalb 
werden neben Fake-News und Propaganda 
auch Themen wie das Berufsbild des Influen-
cers behandelt. 
„Uns ist es dabei wichtig, eng mit den un-
terschiedlichen Regionen und Zielgruppen 
zusammenzuarbeiten“, so Stefanie Herz. 

Nächste Veranstaltung:

Senior: innen - Smartphone Selbsthilfe-
werkstatt: Smartphones – ein praktischer 
Alltagsbegleiter?
Wann? Donnerstag, 27.04.2023 
Uhrzeit? 14:00 – 17:00 Uhr 
Wo? Volkssolidarität Beilrode
Anmeldungen unter:  
Telefon 0171 332 57 18 oder via Mail: 
info@nachrichtenwerkstatt.com

Das Projekt Nachrichtenwerkstatt wird von 
der Sächsischen Landesanstalt für privaten 
Rundfunk und neue Medien gefördert. Diese 
hat den Freistaat in 15 Wirkungsbereiche 

aufgeteilt, in denen verschiedene Organi-
sationen Erwachsenenbildung mit dem 
Schwerpunkt auf Medien- und Nachrichten-
kompetenzen stärken sollen. Unterstützt 
wird das Medienkompetenzprojekt der 
Leipziger Verlags- und Druckereigesellschaft 
von seinem Kooperationspartner Sachsen 
Fernsehen.

Die Organisatorinnen Jule tom Dieck und 
Stefanie Herz (von links) stehen hinter dem 
Projekt Nachrichtenwerkstatt. 
Foto: John-Fabrice Jahn

Kontakt:

Für Nordsachsen: Jule tom Dieck 
unter Tel. 0171 3325718
Für Landkreis Leipzig: Stefanie Herz 
unter Tel. 01511 9513941

Festnetz: 03433 270777
Mail: info@nachrichtenwerkstatt.com
www.nachrichtenwerkstatt.com

Nachrichtenwerkstatt 
vermittelt Medienkenntnisse 
im Landkreis Leipzig und Nordsachsen

Foto: Volkssolidarität 
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Frühling

Gewinnen Sie mit etwas Glück einen 
Gutschein für eine Tagesfahrt. 

Senden Sie das Lösungswort an: 

Volkssolidarität 
Regionalverband Torgau-Oschatz e. V. 
Schlachthofstraße 12
04860 Torgau

Einsendeschluss ist der 01.06.2023. 

Der Gewinner wird namentlich 
bekanntgegeben.

Rätseln Sie mit
und gewinnen Sie!

Ausmalspaß für Groß und Klein
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